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Straßenbau
Die wichtigsten Baustellen 

im Sommer

Kindergarten 
Neue Bäume

sorgen für mehr Schatten

Festival Fantastika
Am 3. und 4. Juli wird die

Innenstadt zur großen Bühne
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BAU & VERKEHR

Liebe Freistädterinnen und Freistädter!
Das Budget ist beschlossen – und damit sind wichtige Zukunftsprojekte für 
Freistadt gesichert. An erster Stelle steht die Finanzierung des neuen 
Kinderbetreuungszentrums in der Zemannstraße. Darüber hinaus können nun 
bedeutende Straßenbauvorhaben, die Planung des dritten Hochbehälters sowie 
die Anschaffung eines dringend benötigten Bauhoffahrzeugs umgesetzt werden.

Wichtige Investitionen in unsere Kinder
Neben dem Ausbau der Kinderbetreuungsplätze investieren wir laufend in die 
Verbesserung unserer bestehenden Kindergärten. Kürzlich hat unser Bauhof-
Team neue Bäume beim Kindergarten Sonnenhaus gepflanzt, die künftig wert-
volle Schattenspender sein werden. Zusätzlich wurden weitere Parkmöglichkei-
ten geschaffen, um die Verkehrssituation für Eltern, Pädagoginnen und Anrainer 
zu entlasten. Vielen Dank an unser Bauhof-Team für den engagierten Einsatz!

Sommerprogramm für Groß und Klein
Auch heuer möchten wir unseren Jüngsten wieder ein abwechslungsreiches 
Sommerprogramm bieten. Die Vorbereitungen für den Ferienpass laufen 
bereits. Wenn Sie einen Programmpunkt gestalten möchten, freuen wir uns 
sehr über Ihre Mitwirkung. 

In den kommenden Wochen erwartet uns außerdem ein vielfältiges Veranstal-
tungsprogramm für Groß und Klein – vom Bewegungsfest über Bella Italia bis 
hin zum Festival Fantastika sowie dem Festival der Baukultur und Ingenieur-
technik im Rahmen des Genussfreitags. Ich freue mich darauf, viele von Ihnen 
dort persönlich zu treffen!

Danke für das außerordentliche Engagement!
Besonders bedanken möchte ich mich bei Karin Stütz, die 19 Jahre lang mit 
großem Einsatz die Rot-Kreuz-Ortsstelle geleitet hat. Liebe Karin, danke für 
dein außergewöhnliches Engagement und deine langjährige Arbeit für die 
Menschen in unserer Stadt. Du bist vielen ein Vorbild.

Zum Schluss noch ein freundlicher Appell: Bitte achten Sie darauf, wo Sie Ihr 
Fahrzeug abstellen, und denken Sie daran, dass Einsatzfahrzeuge im Ernstfall 
freie Zufahrten benötigen. Denn jede Sekunde könnte entscheidend sein.

Schauen wir aufeinander!

Foto: Nicole Stummer
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Herzlichst
Ihr Bürgermeister

Christian Gratzl

Straßenbau und Sanierungen
Ein Überblick über die Baustellen in diesem Sommer

ten rund ein Jahr lang setzen. Erst danach kann die endgültige 
Wiederherstellung erfolgen. Andernfalls könnten Unebenhei-
ten, Risse oder Absackungen entstehen.

Sonnhof-, Tröls- und Kalchgruberstraße
Heuer können die Sonnhof-, Tröls- und Kalchgruberstraße fer-
tiggestellt werden. „Durch geschickte Finanzierungen, neue 
Mittel des Bundes für kommunale Investitionsprojekte (KIP) 
sowie einen Zuschuss von Infrastrukturlandesrat Günther 
Steinkellner ist es trotz Härteausgleich gelungen, die Finan-
zierung für den Straßenbau sicherzustellen“, freut sich Infra-
strukturstadtrat Rainer Widmann. Die Kosten für die insge-
samt rund 310 Laufmeter betragen rund 208.000 Euro.
Ab Mitte Juni werden die Baufahrzeuge der Firma Swietelsky 
AG auffahren. Die betroffenen Anrainer werden im Rahmen 
von Anrainerbesprechungen rechtzeitig über die Bauzeitpläne 
informiert.

Umdenken bei neuen Siedlungsgebieten
Bei neu erschlossenen Siedlungsgebieten setzt die Gemeinde 
auf einen neuen Zugang: „Künftig werden Straßen mit kosten-
deckenden Beiträgen der betroffenen Anrainer sofort errich-
tet – und nicht erst dann, wenn alle Parzellen bebaut sind“, 
informiert der Infrastrukturstadtrat. So werden die sogenann-
ten Hirtl-Gründe (nahe dem Tierheim) noch in diesem Sommer 
vollständig erschlossen. Die Vermarktung der zwölf Baugrund-
stücke erfolgt über Raiffeisen Immobilien. Das neue Sied-
lungsgebiet erhält den Namen Angela-Pauser-Straße. Darauf 
hat sich der Gemeinderat einstimmig geeinigt.
Auch der Straßenbau bei den Wieser-Gründen am Trölsberg 
soll bis November abgeschlossen sein.

Bis Ende Juni sollen die Pflasterungsarbeiten in der Innenstadt 
abgeschlossen sein.

Pflasterungsarbeiten in der Innenstadt
In der Innenstadt laufen die Bauarbeiten derzeit auf Hochtouren. 
Nach dem Ausbau der Fernwärme im vergangenen Jahr wird nun 
der ursprüngliche Zustand der Verkehrsflächen wiederherge-
stellt. Bis Ende Juni sollen die Arbeiten abgeschlossen sein.

Warum erst jetzt? Im vergangenen Sommer hat die Fernwärme 
Nord (Energie AG) das Leitungsnetz in der Innenstadt erwei-
tert. Die aufgegrabenen Flächen wurden zunächst nur proviso-
risch verschlossen. Um eine langlebige und stabile Fahrbahn 
sicherzustellen, muss sich der Untergrund nach den Bauarbei-

Radfahren auf der Promenade
Bitte um gegenseitige Rücksichtnahme!

Eine weitere Verbesserung für den Radver-
kehr in Freistadt: Seit Anfang Mai ist die Pro-
menade zwischen Scheiblingturm und Linzer 
Tor für den Radverkehr geöffnet. Radfahren-
de sparen sich damit das gefährliche Teil-
stück entlang der Bundesstraße.
Die Promenade bietet ausreichend Platz und 
kann daher als kombinierter Geh- und Rad-
weg genutzt werden. Wir ersuchen alle Ver-
kehrsteilnehmenden um gegenseitige Rück-
sichtnahme.
Für die Umsetzung wurde auch der Kreu-
zungsbereich bei der Stadteinfahrt entspre-
chend adaptiert. Dabei kommt das soge-
nannte „St. Pöltner Modell“ zur Anwendung: 
Die Bodenmarkierungen beim Schutzweg 
zeigen an, dass Radfahrende den Schutzweg 
fahrend queren dürfen.

Sie setzen sich gemeinsam für Verbesserungen im Radverkehr ein: Bürgermeister Christian Gratzl, 
Infrastrukturstadtrat Rainer Widmann, Verwaltungsmitarbeiter Gerhard Hörleinsberger und 
Vertreter der Initiative der Alltagsradler:innen.

Freibad
Für Frühstarter 
ab 6.30 Uhr geöffnet. 
(Seite 4)

Foto: shutterstock

Ferienpass
Gestalten Sie das 
Sommerprogramm mit! 
(Seite 5) 

Foto: shutterstock

Parkverstöße
Retter brauchen 
Platz im Einsatz. 
(Seite 7) 

Foto: FF Freistadt

Bella Italia
Italienisches Flair 
in der Innenstadt. 
(Seite 9)
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FREIZEIT KINDER

Neue Bäume für das Sonnenhaus
Apfelbäume, Linden, Ahorne und Co. bringen mehr Schattenplätze in den Kindergarten

Freistädter Ferienpass
Jetzt Programmpunkte einreichen und die Ferien unserer Kinder aktiv mitgestalten

Als kürzlich unser Bürgermeister, der Bauhofleiter und das 
Gartenteam den Kindergarten Sonnenhaus besuchten, war 
die Freude groß. Im weitläufigen Garten flitzten die Kinder fröh-
lich herum, spielten im Sandkasten und genossen das sonnige 
Frühlingswetter.
Im Mittelpunkt des Besuchs standen die neu gepflanzten Bäu-
me, die das Bauhofteam in den vergangenen Wochen gesetzt 
hatte. Die insgesamt neun Bäume verbessern die Wohlfühlat-
mosphäre und werden künftig wertvolle Schattenspender sein. 
Die Auswahl und Platzierung erfolgten sorgfältig und in enger 
Abstimmung mit der Kindergartenleitung. Gepflanzt wurden 
zwei Apfelbäume, zwei Sommerlinden, ein Kugelahorn, ein 
Blutahorn, ein Spitzahorn, eine Platane sowie eine Weide.

Verkehrssituation spürbar verbessert
Zusätzlich erweiterte das Bauhofteam den Parkplatz um 20 
Stellplätze. Damit stehen nun allen Mitarbeiterinnen fixe Park-
möglichkeiten im südlichen Bereich zur Verfügung. Gleichzeitig 
gibt es im Eingangsbereich ausreichend Platz für Eltern, um 
ihre Kinder sicher und stressfrei zu bringen und wieder abzu-
holen. Dadurch wird auch die Verkehrssituation rund um den 
Kindergarten deutlich entlastet.

Freude im Kindergarten Sonnenhaus! Von rechts: Leiterin Elke Leitner, 
Bürgermeister Christian Gratzl mit Enkelin Lilli, Manuela Gampus und 
Albert Satzinger vom Gartenteam sowie Bauhofleiter Werner Eibensteiner.

Sommer, Sonne, Ferienspaß: Wir stecken mitten in den Vorbe-
reitungen für unseren beliebten Ferienpass und sagen schon 
mal ein großes DANKE an alle Veranstalter, die auch heuer 
wieder mitwirken und unseren Kindern eine abwechslungsrei-
che und sinnvolle Freizeitgestaltung ermöglichen.
Für den Freistädter Ferienpass steht eine eigene Website zur 
Verfügung (QR-Code): www.unser-ferienprogramm.de/freistadt. 
Dort können Veranstalter ihre Programmpunkte selbst eintra-
gen sowie Fotos hochladen. Die Daten können jederzeit ak-
tualisiert oder ergänzt werden. Falls Sie noch keinen Zugang 
besitzen, übermitteln wir Ihnen gerne die Zugangsdaten. Bitte 
senden Sie dazu eine E-Mail an post@freistadt.ooe.gv.at mit 
folgenden Angaben: Name des Veranstalters/der Organisati-
on, Ansprechperson (Name und Telefonnummer) sowie eine 
E-Mail-Adresse für die Zusendung der Zugangsdaten.
Bei Fragen hilft gerne Doris Pirklbauer im Bürgerservice, 
telefonisch erreichbar unter 07942/72506-23. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Mitwirken! Der Ferienpass garantiert unseren Jüngsten einen Sommer voller Abenteuer. 

Spielesommer
Letzter Aufruf für die Anmeldung zur Ferienbetreuung: Bis 31. Mai können Sie Ihre Kinder zwischen 3 und 12 Jahren noch 
für den beliebten Spielesommer anmelden. Im Auftrag der Gemeinde gestaltet das Betreuerteam des OÖ Hilfswerks ein 
abwechslungsreiches und flexibles Ferienprogramm. Nähere Infos und den Zugang zum Anmeldeportal finden Sie auf 
unserer Homepage www.freistadt.at

Kindergartenleiterin Elke Leitner freut sich über die Verbes-
serungen und dankte dem Bauhofteam für die professionelle 
Umsetzung der Arbeiten. 

FREIZEIT-TIPP
Kennen Sie schon unser neues Outdoor-
Escape-Spiel? Eine spannende Schnitzeljagd 
mit kniffligen Rätseln und Abenteuern für 
die ganze Familie!
So beginnt das Abenteuer:
Im tiefen Mittelalter war Franz von Freistadt ein hoch-
angesehener Stadtschreiber. In Zeiten großer Gefahr 
versteckte er einen wertvollen Schatz – nicht aus Gier, 
sondern zum Schutz der Stadt. Um sicherzustellen, 
dass der Schatz nur in die richtigen Hände gelangt, 
verfasste Franz einen verschlüsselten Brief. 
Diesen übergab er einem Wesen, dem er voll und 
ganz vertraute: dem Schlossgeist von Freistadt, einer 
uralten Hüterin, die seither im Verborgenen über das 
Schloss wacht.

Neugierig geworden? Einfach QR-Code scannen, 
Ticket kaufen und das Abenteuer starten!
Mit etwas Glück gewinnen Sie ein Gratisspiel.
Schicken Sie die Antwort auf folgende Frage an 
stadtmarketing@freistadt.ooe.gv.at: 
Wie heißt das Outdoor-Escape-Spiel in Freistadt?

Freibad: Neues Angebot für Frühstarter
Mit der Saisonkarte PLUS können Erwachsene täglich von 6.30 bis 8.30 Uhr 

ohne Badeaufsicht ihre Bahnen ziehen
Am 29. Mai startet die Freibadsaison! Dann heißt es wieder 
täglich plantschen, schwimmen, entspannen und genießen. 
Rutsche, Erlebnisbecken, Sprungtürme und Beachvolleyball-
platz sind bereit – und das Team der Badeanlage freut sich 
auf viele Besucherinnen und Besucher.

Aktiv in den Tag starten
Für Frühaufsteher und sportlich Aktive gibt es heuer ein neu-
es Angebot: Mit der „Saisonkarte PLUS – Frühstarter“ ist das 
Schwimmen bereits täglich von 6.30 bis 8.30 Uhr möglich. In 
dieser Zeit findet der Badebetrieb ohne Badeaufsicht statt, 
weshalb sich dieses Angebot ausschließlich an volljährige 
Personen richtet. Zusätzlich ist die Unterzeichnung eines Haf-
tungsausschlusses erforderlich. Der Frühstarter-Tarif kann nur 
in Kombination mit einer gültigen Saisonkarte genutzt werden.

AHOI am Badebuffet
Für das leibliche Wohl im Freibad sorgt heuer „Ahoi Street 
Food“. Im Foodtruck werden klassische Badesnacks wie Pom-
mes, Wurstsalat und Pizzastücke angeboten, an der Freibad-
Bar gibt es Eis und Getränke.
Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß und gute Erholung!

Öffnungszeiten
Bei Badewetter ist das Freibad täglich geöffnet:
• an Schultagen			         10.00 – 19.00 Uhr
• Ferien, Wochenende, Feiertage     	    09.00 – 20.00 Uhr
• ab Mitte August		        	       09.00 – 19.00 Uhr
Neu: mit Saisonkarte Plus – Frühstarter   06.30 – 08.30 Uhr

Eintrittspreise
Tageskarte Erwachsene	 € 5,50 / mit Familienkarte € 4,50
Tageskarte Kinder (6-15 J.)	 € 3,00 / mit Familienkarte € 2,50
Saisonkarte Erwachsene	 € 95,00
Saisonkarte Kinder	 € 55,00
Neu: Saisonkarte PLUS – Frühstarter 	€ 144,00
Ermäßigungen für Pensionisten, Schüler, Lehrlinge, 
Studenten, Präsenz- und Zivildiener,
Menschen mit Behinderung

Bewegungsfest für Kinder
Sport, Spiel und Spaß am Sonntag, 28. Juni im Stadtgraben

Im Juni lädt das Team der Gesunden Gemeinde wieder zum 
beliebten Bewegungsfest in den Stadtgraben. Ein bunter 
Nachmittag mit Spiel, Bewegung und sportlichen Aktivitäten 
erwartet Kinder und Jugendliche von 14 bis 17 Uhr.
Freut euch unter anderem auf:
• Verschiedene Geschicklichkeitsstationen im Bewegungspark
• einen Barfußweg
• die Kletterwand vom Alpenverein
• einen Airtrack zum Ausprobieren und Vorführungen 
    von der Sport-Union Turnen
• Kleinkinder- und Geschicklichkeitsspiele (MIMO)
• Kinder-Yoga mit Alina Wagner 
• Bewegung mit Musik und Seifenblasen (Purzelbaum)
Kinder und Jugendliche können bei den verschiedenen 
Stationen Punkte sammeln. Wer seinen Sammelpass voll hat, 
bekommt eine kleine Überraschung.

Beim Bewegungsfest können Kinder Yoga und viele weitere Aktivitäten aus-
probieren.

Badespaß im Freistädter Freibad – bei Badewetter täglich geöffnet!
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EINSATZORGANISATIONENFREIZEITTEAM STADTGEMEINDE

Florian Riegler
Stadtamtsleiter

Mit der neuen „Frühstarter“-Karte bietet das 
Freibad ab dieser Saison erstmals die Mög-
lichkeit, bereits ab 06:30 Uhr seine Bahnen 
zu ziehen – noch vor dem regulären Bade-
betrieb. Vor allem für Berufstätige und sport-
liche Frühaufsteher soll damit ein neues An-
gebot geschaffen werden.

Was viele dabei nicht sehen: Hinter einer 
scheinbar kleinen Änderung steckt in einer 
Gemeinde oft ein erstaunlich großer organi-
satorischer Aufwand. 

Damit das überhaupt möglich wird, mussten 
zahlreiche Fragen geklärt werden: Wie funk-
tioniert der Zutritt ohne Badeaufsicht? Wel-
che rechtlichen Vorgaben und Haftungsfra-
gen sind zu berücksichtigen? Wie muss die 
Badeordnung angepasst werden? Und wie 
organisieren wir den Betrieb so, dass daraus 
keine unzumutbaren Arbeitszeiten für das 
Personal entstehen?

Auch viele Abläufe im Hintergrund mussten 
neu gedacht werden. So werden künftig 
etwa die Reinigungszeiten des Poolbereichs 
angepasst. Auch die Steuerung des Dreh-
kreuzes erforderte neue Lösungen: Da die 
Badewarte um 06:30 Uhr noch nicht vor Ort 
sind – und sonst praktisch 15-Stunden-Tage 
hätten – wurden sogar unsere Reinigungs-
kräfte in die Bedienung der Zutrittssoftware 
eingeschult.

Gerade solche Beispiele zeigen, wie viele 
Menschen und Arbeitsbereiche in einer Ge-
meinde zusammenspielen müssen, damit 
neue Angebote für die Bürgerinnen und 
Bürger möglich werden. Umso mehr freut es 
mich, dass wir den „Frühstarter“ nun umset-
zen können!

„Warum Innovation
Organisation braucht“

Personelle Änderungen im Rathaus
Ein erfreulicher Anlass bringt personelle Veränderungen im Rathaus 
mit sich: Unsere Kollegin Petra Freudenthaler erwartet Nachwuchs. Wir 
wünschen ihr für die kommende Zeit alles Gute und viel Freude!

Leerstandsmanagement bringt‘s!
Thalia, Honeder Naturbackstube, Stadtblumerie, das Gasthaus „Du a do“, 
SchöneDingeLaden, Happy Endlich, Praxis Jeng oder SKG Druck – sie 
alle haben eines gemeinsam: Sie sind erfolgreiche Unternehmen, die sich 
in unserer Altstadt etabliert haben und das Stadtleben enorm bereichern.

Alle wurden in unterschiedlicher Form von Christa Kreindl vom Stadt-
marketing unterstützt – sei es bei der Suche nach einem passenden 
Geschäftslokal, einem Standortwechsel oder bei der Übernahme eines 
bestehenden Betriebs.

Auch Sie können dieses kostenlose Angebot in Anspruch nehmen! 
Wenn Sie eine Geschäftsidee haben und diese zunächst ausprobieren 
möchten, ist das problemlos möglich. Christa Kreindl vermittelt auch 
attraktive Geschäftsflächen für PopUp-Stores.

Freistadt wartet auf Ihre Idee! 
Sie träumen vom eigenen Laden oder kennen jemanden, dessen Idee 
perfekt in unsere Altstadt passen würde? Lassen Sie uns keine Zeit verlie-
ren. Gemeinsam finden wir den Platz, der Ihr Unternehmen groß macht.

Einfach melden bei 
Christa Kreindl vom Stadtmarketing:
Tel. 0664/81 86 551
E-Mail: christa.kreindl@freistadt.ooe.gv.at
Erste Infos finden Sie auch auf 
www.standortooe.at

Doris Pirklbauer verstärkt seit Mitte März 
das Bürgerservice-Team und ist damit erste 
Anlaufstelle für die Anliegen und Fragen un-
serer Bürgerinnen und Bürger. Gemeinsam 
mit ihren Kolleginnen ist sie unter anderem 
für Meldevorgänge, Strafregisterbescheini-
gungen, das Fundwesen sowie den Verkauf 
von Müllartikeln zuständig. Darüber hinaus 
betreut sie den Freistädter Ferienpass.

Lorena Tischler wechselte vom Bürgerser-
vice in die Finanzabteilung und übernimmt 
dort die Aufgaben von Petra Freudenthaler. 
Zu ihrem Zuständigkeitsbereich zählen un-
ter anderem Essen auf Rädern, das Mahn-
wesen sowie die Schülerausspeisung. Zu-
dem ist sie nun erste Ansprechpartnerin 
und Organisationsverantwortliche für den 
Genussfreitag.

Lorena Tischler

Doris Pirklbauer
(Foto: Simon Pirklbauer Photography)

(Foto: Lackner-Strauss)

Denken Sie daran: Falsch abgestellte Fahrzeuge können Einsatzkräfte 
behindern und Leben gefährden. (Fotos: FF Freistadt)

Führungswechsel beim Roten Kreuz
Nicole Feilmaier übernahm die Ortsstellenleitung von Karin Stütz

Sie tritt in große Fußstapfen: Nicole Feilmaier wurde kürzlich 
zur neuen Ortsstellenleiterin des Roten Kreuzes Freistadt ge-
wählt. Sie übernimmt diese Aufgabe von Karin Stütz, die 19 
Jahre lang diese Funktion ausführte. 

Ortsstelle Freistadt
340 Freiwillige
12 berufliche Mitarbeiter:innen
Aufgaben:
• Rettungsdienst
• Katastrophenhilfe
• Essen auf Rädern
• Besuchsdienst
• Jugendrotkreuz
• Leseförderung
• HÄND (Hausärztlicher Notdienst)
• ROKO-Programm im Kindergarten
• Krisenintervention

Staffelübergabe in der RK-Ortsstelle Freistadt – 
von links: Andrea Wildberger, Florian Inreiter, Nicole Feilmaier, Karin Stütz, 
Christian Gratzl und Sonja Seifried. (Foto: OÖRK/Jasmin Preslmayr)

Jahresbilanz
Was unsere FF 2025 geleistet hat
• 13.600 ehrenamtliche Stunden
• 47 Brandeinsätze
• 166 technische Einsätze:
• 37 Lift- und Türöffnungen
• 33 Berge-, Hebe- und Transportleistungen
• 22 Insekteneinsätze
• 18 Ölspuren
• 13 Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfällen
• 13 Lotsendienste
• 1 Menschenrettung nach einem Verkehrsunfall

Retter brauchen Platz im Einsatz
Feuerwehrkampagne „Meiner ist größer“ warnt vor lebensgefährlichen Parkverstößen

Wenn die Sirenen heulen und Löschfahrzeuge ausrücken, 
zählt jede Sekunde. Leider kommt es immer wieder vor, dass 
falsch abgestellte Fahrzeuge Einsatzkräfte behindern und da-
mit Menschenleben gefährden. Mit ihrer Kampagne „Meiner 
ist größer!“ macht die Freiwillige Feuerwehr Freistadt auf die-
ses Problem aufmerksam: Ein scheinbar harmlos geparktes 
Auto kann im Ernstfall schwere Folgen haben.

„Wenn wir zu einem Einsatz gerufen werden, muss es schnell ge-
hen – manchmal sogar sehr schnell. Immer wieder erleben wir, 
dass Feuerwehrzufahrten, Gassen, Siedlungsstraßen und vor al-
lem Kreuzungsbereiche durch falsch abgestellte Fahrzeuge blo-

ckiert sind und dadurch ein rasches Einschreiten der Feuerwehr 
erschwert wird“, sagt Feuerwehrkommandant Martin Hochreiter.

So parken Sie richtig:
• Gekennzeichnete Freiflächen und Fahrwege für 
    Einsatzfahrzeuge stets freihalten
• Nicht im Bereich von Kreuzungen und Einmündungen 
    parken (5-Meter-Regel beachten)
• Fahrzeuge so abstellen, dass Einsatzfahrzeuge jederzeit 
    ungehindert passieren können
• Darauf achten, dass keine Bäume oder Sträucher von 
    Privatgrundstücken in die Fahrbahn ragen
• Mit dem Zusatzschild „Feuerwehrzufahrt“ gekennzeichnete 
    Zufahrten und Stellflächen niemals blockieren

„Karin hat diese Aufgabe mit viel Herz und Hingabe ausgeübt – 
und das beinahe zwei Jahrzehnte lang. Im Namen der Stadt be-
danke ich mich sehr herzlich für ihr außerordentliches Engage-
ment“, so Bürgermeister Christian Gratzl. „Ihrer Nachfolgerin 

Nicole Feilmaier wünsche ich einen guten Start, viel Energie 
und gutes Gelingen für diese verantwortungsvolle Aufgabe.“

Karin Stütz war seit ihrem Eintritt am 11. Juli 1994 in zahlrei-
chen Funktionen im Roten Kreuz tätig und wurde mehrfach 
ausgezeichnet. „Das Rote Kreuz Freistadt war für mich nie nur 
eine Aufgabe, sondern immer eine Herzensangelegenheit. Ich 
bin unglaublich dankbar für diese Gemeinschaft und für all 
das Vertrauen, das mir über die Jahre entgegengebracht wur-
de“, blickte sie bei der Ortsstellenversammlung bewegt auf die 
vergangenen 19 Jahre zurück. 
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KURZ & BÜNDIG VERANSTALTUNGEN

25 Millionen Euro Budget
Beschluss im zweiten Anlauf gefasst
Nach dem Patt in der März-Sitzung hat der Gemeinderat das 
Budget am 8. April in einer Sondersitzung mehrheitlich be-
schlossen. Der Voranschlag umfasst rund 25 Millionen Euro 
und weist ein Defizit von 560.000 Euro auf. Zustimmung kam 
von SPÖ, FPÖ und Grünen, während ÖVP und die Bürgerliste 
WIFF dagegen stimmten.
Freistadt bleibt weiterhin im Härteausgleich. Der Budgetent-
wurf wurde im Vorfeld von der Bezirkshauptmannschaft sowie 
der IKD umfassend geprüft. Als größte Belastungen gelten wei-
terhin die Beiträge zum Sozialhilfeverband und zu den Kran-
kenanstalten. Diese Ausgaben stiegen gegenüber dem Vorjahr 
um rund 403.000 Euro und betragen nun insgesamt 6,63 Mil-
lionen Euro. Damit entfällt mehr als ein Viertel des Gesamt-
budgets auf diesen Bereich.

Inkoba zieht erfreuliche Bilanz
40 Betriebe schaffen rund 1.500 Arbeitsplätze
Die INKOBA Region Freistadt zieht eine erfreuliche Jahresbi-
lanz: Trotz wirtschaftlich herausfordernder Zeiten entwickeln 
sich die Unternehmen auf den interkommunalen Betriebs-
standorten gut und blicken positiv in die Zukunft. Auf den mitt-
lerweile elf Standorten haben sich seit 2003 insgesamt 40 Un-
ternehmen mit rund 1.500 Mitarbeitern angesiedelt. Im Jahr 
2025 erwirtschafteten sie mehr als 2,05 Mio. Euro an Kom-
munalsteuereinnahmen. Das entspricht rund 12 Prozent des 
gesamten Kommunalsteueraufkommens im Bezirk Freistadt. 
Wer aktuell auf der Suche nach einem Betriebsstandort ist, 
könnte am neuen Standort in Lest fündig werden. 8,8 ha Be-
triebsbaugebiet stehen hier für Produktionsbetriebe und pro-
duktionsorientierte Dienstleister zur Verfügung. Nähere Infor-
mationen finden Sie unter www.inkoba-freistadt.at 

Bühne frei für junge Talente
Neue Attraktion beim Bauernmarkt am Hauptplatz
Der Freistädter Hauptplatz gehört samstagvormittags traditio-
nell den Direktvermarktern. Beim Bauernmarkt werden ganz-
jährig von 8 bis 12 Uhr frische und saisonale Produkte aus der 
Region angeboten.
Mit der „Jungen Bühne Mühlviertel“ kommt nun eine neue 
Attraktion hinzu: Junge Talente aus der Region erhalten die 
Möglichkeit, ihr Können in diesem Rahmen kostenlos zu prä-
sentieren. Ob Gesang, Instrumentalmusik, Literatur, Theater, 
Handwerk, Mode, Kulinarik oder Sport – vielfältige Beiträge 
sind willkommen. Initiator Hannes Röblreiter will damit das 
ehrenamtliche Engagement in Vereinen und Organisationen 
fördern und jungen Menschen die Möglichkeit geben, Erfah-
rungen für die große Bühne zu sammeln.
Du willst dabei sein? Dann melde dich bei Hannes Röblreiter 
unter jungebuehnem4@gmail.com oder 0664/4321803.

Frische und regionale Produkte gibt es jeden Samstagvormittag beim 
Bauernmarkt am Hauptplatz.

Flachsanbau im Stadtgraben
Alte Handwerkstechnik neu entdecken
Der Flachsanbau hat im Mühlviertel eine lange Tradition. Die 
Freistädterin Theodora Eichinger beschäftigt sich seit vielen 
Jahren mit diesem alten Handwerk und hat nun im Stadtpark 
ein Projekt ins Leben gerufen, um ihr Wissen weiterzugeben. 
Gemeinsam mit dem Otelo Freistadt hat sie im April an zwei 
Stellen im Stadtgraben (in der Nähe des VegLabs beim Ab-
gang vom Schloss) Flachs angebaut. Die kleinen Pflänzchen 
sind bereits zu sehen. Im Juli wird geerntet. Danach muss der 
Flachs trocknen (=Röste). Bis zum fertigen Leinen sind noch 
einige Arbeitsschritte notwendig: brecheln, hecheln, kämmen, 
spinnen, weben. Das Projekt findet seinen Abschluss mit ei-
nem traditionellen Brechelfest im Herbst, bei dem die einzel-
nen Schritte anschaulich gezeigt werden. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, mitzumachen. Es werden eigene 
Workshops angeboten. Nähere Infos gibt es bei Otelo Freistadt 
sowie unter faserwerkstatt.freistadt@gmail.com 

Der Vorstand der Inkoba Region Freistadt und seine Netzwerkpartner freuen 
sich über die positive Entwicklung. (Foto: Inkoba Region Freistadt)

Flachsanbau und Ernte: Die wertvolle Kulturpflanze wurde an zwei Stellen im 
Stadtgraben angebaut.

Festival Fantastika
Am 3. und 4. Juli wird die Straße zur Showbühne

Bereits zum 14. Mal verwandelt das Festival Fantastika die Frei-
städter Altstadt in eine große Open-Air-Bühne. Am 3. und 4. Juli 
laden Künstlerinnen und Künstler aus aller Welt zum Lachen, 
Staunen und Mitmachen ein. Sie zaubern, jonglieren mit Keulen, 
Messern und Feuer, musizieren, tanzen und begeistern das Publi-
kum mit außergewöhnlicher Straßenkunst. Für ihre Darbietungen 
brauchen sie keine klassische Bühne – ihre Bühne ist die Straße.

Magische Momente in der Altstadt
Mit dabei ist unter anderem Viktor Rubilar, der spektakuläre 
Tricks mit Fußbällen zeigt und mehrere Guinness-Weltrekorde 
hält. Flare begeistert mit einer beeindruckenden Kombination 
aus Feuershow und Luftakrobatik, während Fraser Hooper das 
Publikum mit seiner skurrilen Box-Comedy-Show garantiert 
zum Lachen bringt. Diese und viele weitere fantastische Künst-
lerinnen und Künstler zeigen Anfang Juli in unserer Innenstadt 
ihr Können.

Zusätzliches Highlight für Familien
Am Freitag wird außerdem das LEADER-Projekt 
„FREISPIEL FREISTADT – Familienspaß zwischen 
Mauern und Türmen“ präsentiert. Nach der Eröffnungs-
parade lädt ein Infostand am Hauptplatz zum Entdecken 
ein. Haltet Ausschau nach Konrad, dem Krokodil, und sichert 
euch den druckfrischen Spielplan samt kleiner Überraschung.

Altstadt erleben
Einkaufen mit allen Sinnen & gewinnen!

Gemütlich von Geschäft zu Geschäft bummeln und dabei ku-
linarische und musikalische Highlights genießen: Dazu laden 
die Freistädter Altstadtbetriebe am Freitag, 12. Juni, bis 20 Uhr 
ein. Ab 14 Uhr erwarten die Besucherinnen und Besucher in 
den teilnehmenden Shops ausgewählte Kulinarikerinnen und 
Winzer mit regionalen Spezialitäten und edlen Tropfen zum 
Verkosten. In entspannter Atmosphäre lassen sich dabei die 
aktuellen Trends und Angebote der Innenstadtgeschäfte ent-
decken.
Außerdem gibt es ein attraktives Gewinnspiel: Es werden fünf 
prall gefüllte Freistadt-Einkaufskörbe verlost! Die Grensberg-
musi bildet den stimmungsvollen Rahmen, damit das Einkau-
fen mit allen Sinnen ein echtes Erlebnis wird. Gewinnkarten 
sind am 12. Juni in den teilnehmenden Betrieben erhältlich.

Bummeln 
und genießen: 
Am 12. Juni 
von 14 bis 20 Uhr 
in der Altstadt.
(Foto: Stadtmarketing)

Staunen, lachen und mitfiebern: Das Festival Fantastika bringt Anfang Juli 
wieder außergewöhnliche Straßenkunst nach Freistadt. 
(Fotos: Festival Fantastika)

Marktfest Bella Italia
Von 19. bis 21. Juni am Hauptplatz

Sehnsucht nach dem mediterranen „Dolce Vita“? Wir holen uns 
von 19. bis 21. Juni den Süden ins Mühlviertel! Mit dem Markt-
fest BELLA ITALIA kommt neben italienischen Köstlichkeiten 
und typischen Produkten auch die südländische Lebensfreude 
zu uns nach Freistadt. Frisch zubereitete Köstlichkeiten sorgen 
für echtes Urlaubsgefühl: Vor Ort wird Mozzarella hergestellt 
und aus frischem Nudelteig entstehen Tagliatelle und Farfalle. 
Ein weiters Highlight: Der Verein PRO Freistadt lädt zu Fahrten 
mit dem Bummelzug ein. Am Freitag und Samstag sorgt abends 
italienische Musik für gute Laune und beste Stimmung am 
Hauptplatz. 

Öffnungszeiten
Freitag u. Samstag   10:00 – 22:00 Uhr
Sonntag                    10:00 – 18:00 Uhr
Ci vediamo – wir sehen uns!

Italienische Köstlichkeiten und mediterranes Flair beim Marktfest 
BELLA ITALIA von 19. bis 21. Juni. (Foto: Richard Schamm)

Freitag, 3. Juli	         15:30 – 23:30 Uhr
15.30 Uhr: Parade durch die Innenstadt
Samstag, 4. Juli       15:00 – 24:00 Uhr
Freier Eintritt!
Alle Infos auf www.festivalfantastika.at

Familienspaß 
zwischen Mauern und Türmen

Familienspaß 
zwischen Mauern und Türmen

Freispiel 
Freistadt

Freispiel 
Freistadt

(Foto: bilderbox)
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MAI JUNI JUNIBaukultur und Ingenieurstechnik
Spannende Einblicke beim Genussfreitag am 29. Mai

Am Freitag, 29. Mai, geben die im Bezirk Freistadt tätigen Ziviltechniker spannende Einblicke in ihre tägliche Arbeit. 

Programm von 14 bis 18 Uhr:
•  Leistungsschau am Hauptplatz zu den Themen Architektur, 3d-Vermessung mittels Laserscan, 
     Baustelle S10 und Hochwasserschutz
•  Exkursionen mit dem Autobus zur S10: erste Durchfahrt durch den Tunnel Vierzehn (ab 14.30 Uhr im Stundentakt)
•  Exkursion Innenstadt: Bauen/Sanieren im Bestand (Denkmalschutz)
•  Kanal-TV: Vorführung Kanalinspektion der Firma Zaussinger
•  Vortrag: Wasser aus dem Granit – wie geht denn das?
•  Ausstellung: Yes we plan
•  Kinderwerkstatt: Die Statik der Spaghetti – Kinder bauen mit Spaghetti und Klebstoff eine Brücke
•  Straßenbefragung der HLK Freistadt zur Bekanntheit von Ziviltechnikern

Erfolgreicher Auftakt der diesjährigen Genussfreitagssaison! Freuen Sie 
sich jeden Freitagnachmittag auf ein abwechslungsreiches Programm in der 
Stadtmitte – Politik und Verwaltung heißen Sie herzlich willkommen.

Am selben Nachmittag findet auch die Kidical Mass statt, bei 
der Klein und Groß gemeinsam durch Freistadt radeln. Start 
ist um 15 Uhr am Hauptplatz. Es gibt einen Radparcours und 
gratis Eis für die Kids. 
Für musikalische Unterhaltung sorgt die Freistädter Böhmi-
sche. Kulinarisch verwöhnt Ahoi Street Food die Gäste, an der 
Weinbar gibt es edle Tropfen von Weinbau Stark.

Barockmusik-Festival
Vier Konzerte auf historischen Instrumenten
Im Juli lädt der Verein Labyrinthus unter dem Titel „Originalklang Freistadt“ 
zu einer besonderen Konzertreihe ein. Insgesamt stehen drei Sommer-
konzerte sowie ein Nachtkonzert auf dem Programm. Zu hören sind nam-
hafte Künstlerinnen und Künstler der internationalen Alten-Musik-Szene, 
die auf historischen Instrumenten musizieren und so ein besonderes 
Klangerlebnis schaffen.
Tickets gibt es um 17 Euro (bzw. 45 Euro für drei Konzerte) bei Uhren 
Schmuck Fleischanderl in der Pfarrgasse sowie unter labyrinthus@gmx.at 
und 0664/440 7210.
Freier Eintritt für Jugendliche, Studierende und Inhaber des Passes 
Hunger auf Kunst und Kultur.

Das Blockflötenconsort 
ELEMENT OF PRIME eröffnet 
am 1. Juli die Konzertreihe 
in der Stadtpfarrkirche. 
(Foto: Reinhard Winkler)

Mi 1. Juli, 20.30 Uhr, Stadtpfarrkirche
schwer.leicht.leicht mit dem Blockflötenconsort ELEMENT OF PRIME
Mi 15. Juli, 20.30 Uhr, Stadtpfarrkirche
IN VERBINDUNG mit dem Ensemble BachWerkVokal SALZBURG
Fr 17. Juli, 22.00 Uhr, Filialkirche St. Peter
VOX ET ECHO - Sologesang in der Stille der Nacht
Fr 31. Juli, 20.30 Uhr, Stadtpfarrkirche
GESANG DER INSTRUMENTE mit dem Ensemble CAPELLA DELL’HALLA

Phantastisch-surrealistische Kunst 
in der Brauhausgalerie

Von 4. bis 30. Juni präsentiert die Brauhaus-
galerie Freistadt die internationale Kunst-

ausstellung „scurrilis I“. Zwölf international 
tätige Künstlerinnen und Künstler aus 

Österreich, Deutschland, Tschechien und 
Rumänien zeigen Gemälde und Skulpturen 

aus dem Bereich der phantastisch-
surrealistischen Kunst. Die Ausstellung ist 

der Auftakt einer sechsteiligen internationalen 
Ausstellungsserie. Die Vernissage findet am 

4. Juni um 19 Uhr mit musikalischer 
Begleitung statt. Die Ausstellung ist jeweils 

samstags von 13 bis 18 Uhr sowie 
sonntags von 10 bis 15 Uhr geöffnet.

Internationale Kunst in der Freistädter Brauhausgalerie

12 Künstler 
aus 4 Ländern

Noch bis 31. Mai
MY INNER CREATURE – 
Ausstellung von Rafael Kampl
Sa 13 – 18 Uhr, So 10 – 15 Uhr, 
Brauhausgalerie

Noch bis 27. Juni
„Zeit und Gedanken“ – 
Ausstellung von Monika Steiner
Mi – Sa, 10 – 18 Uhr, mük

Noch bis 16. August
Ausstellung: Der HEISSE Sommer 1938. 
Der Hintermann und sein Spionagenetzwerk
Mi – Fr, 9 – 12 und 14 – 17 Uhr
Sa/So/Fei, 14 – 17 Uhr, Schlossmuseum

29. Mai
Genussfreitag: Festival der Architektur & 
Ingenieurstechnik
ab 11.45 Uhr, Hauptplatz
Orgelpunkt12 mit Bernhard Prammer 
(Freistadt)
12 – 12.30 Uhr, Stadtpfarrkirche
Kidical Mass
15 Uhr Treffpunkt am Hauptplatz zur ge-
meinsamen Radausfahrt durch das Stadt-
gebiet, Geschicklichkeitsfahrrad-Parcours 
u. familienfreundliches Rahmenprogramm 
am Hauptplatz
ELVIS The King & The Blues Patties – 
Benefizkonzert der Lebenshilfe Freistadt
Tickets: € 25,- erhältlich unter 
messe-muehlviertel.at/benefizkonzert, 
in den Raiffeisenbanken u. den 
Einrichtungen der Lebenshilfe
19 Uhr, Messehalle 

30. Mai
Tag der offenen Tür im Gardeturm
17 – 22 Uhr, Gardeturm
Weitere Termine: 27.6., 29.8.
„I´m from Austria“ - 
Konzert der Chorgemeinschaft
20 Uhr, Salzhof

5. Juni
Genussfreitag
ab 11.45 Uhr, Hauptplatz
Orgelpunkt12 mit dem Preisträger 
Prima la musica Orgel 2026
12 – 12.30 Uhr, Stadtpfarrkirche

6. Juni
Repair- und Nähcafé: 
Reparieren statt wegwerfen!
13 – 16 Uhr, Keller der Wohnoase

11. Juni
Blutspendeaktion des Roten Kreuzes
Für Personen von 18 – 70 Jahren
Eine Terminvereinbarung über die App 
„Mein Blut“ oder termine.blut.at 
wird empfohlen
15 – 20 Uhr, ÖAMTC Freistadt, 
Schulungsraum 1.OG

11. Juni – 19. Juli
Fußball-WM - Public Viewing 
im Kino Freistadt
Ausgewählte Spiele auf der großen 
Leinwand – Infos zum Programm unter 
localbuehne.at
Eintritt frei!

12. Juni
Genussfreitag
ab 11.45 Uhr, Hauptplatz
Orgelpunkt12 mit Marian Polin (Bozen / IT)
12 – 12.30 Uhr, Stadtpfarrkirche
Altstadt erleben – Einkaufen mit allen 
Sinnen & gewinnen!
14 – 20 Uhr, Innenstadt

15. Juni
Kostenloser Gründer-Workshop
Anmeldung erforderlich: 
freistadt@wkooe.at od. 05 90909-5200
9 – 12 Uhr, WKO Freistadt

19. Juni
Orgelpunkt12 mit Ludwig Lusser (St. Pölten)
12 – 12.30 Uhr, Stadtpfarrkirche
Petersfeuer der Musikkapelle 
des Kameradschaftsbundes 
und der Bürgergarde
18 Uhr, Fleischbauernwiese
Pubquiz
19.30 Uhr, Local im Kino, 
bei Schönwetter Open Air in der Salzgasse

19. – 21. Juni
Marktfest BELLA ITALIA
Fr u. Sa 10 – 22 Uhr, So 10 – 18 Uhr, 
Hauptplatz

26. Juni
Genussfreitag 
mit Live-Musik „Soundhaufen“
ab 11.45 Uhr, Hauptplatz
Orgelpunkt12 mit Bernhard Prammer 
(Freistadt)
12 – 12.30 Uhr, Stadtpfarrkirche

27. Juni 
Sautrogregatta am Frauenteich
25 Euro Startgeld pro Team/Sautrog - 
Mindestalter 16 Jahre
Bring your own Sautrog/Paddl!
Startnummernvergabe ab 13 Uhr, 
Start um 14.30 Uhr

JUNI
4. Juni
Fronleichnamsfest
Gottesdienst am Hauptplatz mit 
anschließender Prozession 
zum Bezirksseniorenheim, 9 – 12 Uhr
Abpfiff
Bier zum Selberzapfen und eine kleine 
Jause um € 10,- / 18 – 20 Uhr, Brauhof

4. – 28. Juni
Ausstellung „scurrilis I“ - Phantastisch-
surrealistische Gemälde u. Skulpturen mit 
12 Künstlern aus vier Ländern
Sa 13 – 18 Uhr, So 10 – 15 Uhr, 
Vernissage: 4.6., 19 Uhr
Brauhausgalerie

1. Juli – 26. September
Ausstellung zum 10-jährigen Jubiläum des 
mük in der Samtgasse: 
Künstlerische Highlights aus 10 Jahren
Eintritt frei!
Mi – Sa, 10 – 18 Uhr, mük

1. Juli
Originalklang Freistadt
20.30 Uhr, Stadtpfarrkirche

2. Juli
Open Air im Brauhof
Live-Musik: ROCKIES
ab 18 Uhr, Eintritt frei!

3. Juli
Orgelpunkt12 mit Matthias Giesen 
(St. Florian)
12 – 12.30 Uhr, Stadtpfarrkirche

3./4. Juli
Festival Fantastika
Innenstadt

8. Juli – 29. August
Sommerkino an verschiedenen Orten 
in und um Freistadt
Nähere Infos unter localbuehne.at

10. Juli
Genussfreitag
ab 11.45 Uhr, Hauptplatz
Orgelpunkt12 mit Vit Havliček (Dvur / CZ)
12 – 12.30 Uhr, Stadtpfarrkirche

10. – 12. Juli
Qi Gong im Stadtgraben 
mit DI Klaus Fürst-Elmecker
Ein Angebot der Gesunden Gemeinde 
Freistadt – die Teilnahme ist kostenlos!
Täglich 7.30 – 8.15 Uhr, 
Stadtgraben beim Dechanthofturm

11. Juli
Eisengassenfest 
Ab 17 Uhr
Gassenkonzert: DE STRAWANZA
19.30 Uhr, Salzgasse, Eintritt frei!

JULI



Abfuhrtermine Restmüll 
und Gelber Sack 2026

Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum

Montag    	 8.30 – 18.00
Dienstag  	 8.30 – 12.30 u. 13.00 – 18.00
Mittwoch  	 8.30 – 12.30 u. 13.00 – 18.00
Donnerstag geschlossen
Freitag   	 8.30 – 18.00
Samstag  	 8.30 – 12.00

Bitte beachten Sie, dass 15 Minuten vor Dienstschluss 
die Einfahrt ins ASZ-Gelände nicht mehr möglich ist. 
Dienstags und mittwochs schließt das Tor mittags um 
12.15 Uhr. Wer sich bereits am Gelände befindet, hat 
bis 12.30 Uhr Zeit, um alles abzuladen und fachgerecht 
zu entsorgen. Ansprechpartnerin im Stadtamt Freistadt 
in Angelegenheiten der Abfallwirtschaft ist Theresa Wirtl: 
Telefon 07942/72506-22 
Email: theresa.wirtl@freistadt.ooe.gv.at

Impressum: Herausgeber, Verleger und Medieninhaber: Stadtgemeinde Freistadt, Hauptplatz 1, 4240 Freistadt. Für den Inhalt verantwortlich: Stadtgemeinde Freistadt. 
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 4240 Freistadt, Redaktion: Mag. Sabrina Isabella Auböck, Grafische Gestaltung: Erhard Url, Druck: Druckerei Haider, Schönau im Mühlkreis. 
„Aus dem Rathaus“ ist das offizielle Informationsmedium der Stadtgemeinde Freistadt. Grundlegende Richtung des Mediums ist die gemeindepolitische, lokale, wirtschaftliche und kulturelle Information über die Stadtgemeinde 
Freistadt. Im Sinne der besseren Lesbarkeit wird gelegentlich die männliche oder weibliche Form gewählt. Dies impliziert keinesfalls eine Benachteiligung des jeweils anderen Geschlechts. Bei der Erstellung dieser Ausgabe 
wurden zur Unterstützung vereinzelt KI-basierte Werkzeuge (z.B. ChatGPT) für Textentwürfe und Symbolbilder eingesetzt. Redaktionelle Verantwortung und Endredaktion liegen bei der Stadtgemeinde Freistadt.

Nördliches Stadtgebiet
Mittwoch	   3. Juni

Mittwoch	  17. Juni
Mittwoch	    1. Juli
Donnerstag	    2. Juli
Mittwoch	  15. Juli
Mittwoch	  29. Juli
Donnerstag	  30. Juli
Mittwoch	  12. Aug.	

Restmüll
und Gelber Sack

nur Gelber Sack

nur Gelber Sack

Südliches Stadtgebiet
Restmüll
und Gelber Sack

Freitag		    5. Juni

Donnerstag	  18. Juni
Donnerstag	    2. Juli
Freitag		    3. Juli
Donnerstag	  16. Juli
Donnerstag	  30. Juli
Freitag		  31. Juli
Donnerstag	  13. Aug.

Öffnungszeiten in der Kompostieranlage
Frühling/Sommer (noch bis 26. September 2026)
Mittwoch     15.00 - 19.00 Uhr
Freitag         15.00 - 19.00 Uhr
Samstag        9.30 - 14.00 Uhr

KURZ NOTIERT
Hervorragende Luftqualität
Die Luftqualität in Freistadt ist sehr gut und liegt auf dem 
Niveau bekannter Kurorte. Die Werte sind nahezu identisch 
mit jenen der Kurstädte Bad Ischl und Bad Leonfelden. Das 
hat eine Messung der Umweltprüf- und Überwachungsstelle 
des Landes OÖ ergeben. Sie fand zwischen Dezember 2024 
und Jänner 2026 statt. Die Messstation war in der Tanzwiese 
positioniert. Alle Grenz- und Zielwerte des Immissionsgeset-
zes wurden eingehalten. Wer es ganz genau wissen will, kann 
den Inspektionsbericht öffentlich einsehen (siehe QR-Code).

Wichtige Fakten zum Wasser
Wasser ist eine unserer wertvollsten Ressourcen – umso wich-
tiger ist ein bewusster und sparsamer Umgang damit. Gerade 
in Zeiten zunehmender Trockenperioden kann jede und jeder 
Einzelne einen Beitrag leisten, um unsere Versorgung langfri-
stig zu sichern.
Freistadt verfügt über Trinkwasser in bester Qualität. Unser 
Trinkwasser wird regelmäßig von einem unabhängigen exter-
nen Labor untersucht. Die Ergebnisse veröffentlichen wir auf 
unserer Homepage. Sollten Probleme mit dem Trinkwasser 
auftreten, gibt es eine Notfallnummer, die Sie rund um die Uhr 
wählen können: 07942/72506-72.
Unser Wasser ist sehr weich, der Härtegrad liegt bei 3 – 4 °dH. 
Dies bringt mehrere Vorteile mit sich: Es kommt zu deutlich we-
niger Kalkablagerungen auf Armaturen und Haushaltsgeräten, 
wodurch deren Lebensdauer verlängert wird. Waschmittel und 
Seife schäumen in weichem Wasser besser und können daher 
sparsamer eingesetzt werden.

ID Austria: Beantragung bei BH
Die ID Austria ist der elektronische Identitätsnachweis in 
Österreich. Sie ermöglicht es, sich sicher online auszuwei-
sen, Behördenwege digital zu erledigen und Dokumente 
rechtsgültig zu unterschreiben. Wichtig: Die Beantragung ist 
nicht im Rathaus möglich. Sie können die ID Austria bei der 
Bezirkshauptmannschaft Freistadt (Promenade 5) beantra-
gen. Bitte vereinbaren Sie vorab online oder telefonisch 
unter 07942/702-0 einen Termin.

nur Gelber Sack

nur Gelber Sack
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